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Stadtv. Tilo Schwichtenberg -Gartenpartei 

Fraktionslose Stadtverordnete leisten einen wichtigen Beitrag für die Demokratie und sind daher genauso wichtig, wie andere Stadtverordnete. Daher ist die bisherige Handhabung auch völlig korrekt, diese in ihrer Arbeit mit Mitteln zu unterstützen. Diese Mittel können sein: Heizung, Strom, Wasser, Raumpflege, Müllentsorgung, Möbel aller Art, Telefone, Heizung, Kopierer, Papier, Computer, Reparaturen aller Art, alle sonstigen Zuwendungen für das Tagesgeschäft, Geld, Räume.
 
Ich frage den Magistrat:
Welche Unterlagen und Protokolle, also welche Dokumente buchhalterlicher Art gibt es für die oben genannten Mittel, die fraktionslose Stadtverordnete in den drei Wahlperioden - 2011 bis 2016, 2016 bis 2021, 2021 bis 2026 - bekommen haben?
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Ich bitte darum, den Videostream wieder ein-
zuschalten.  

Stadtverordneter Markus Fuchs, AfD:  

Herr Schwichtenberg, früher ging es Ihnen 
um Bäume, heute geht es Ihnen um Räume. 
Früher waren Sie mir sympathischer. 

Vielen Dank! 

                        (Beifall, Zurufe) 

Stadtverordnetenvorsteherin 
Hilime Arslaner: 

Die nächste Rednerin ist Frau Ditfurth von 
ÖkoLinX-ELF. Bitte! 

                              (Zurufe) 

Hören Sie bitte auf, hier hereinzuschreien 
und Beleidigungen auszusprechen! Mit Ihrem 
Sprachgebrauch gehören Sie gar nicht hier in 
diesen Raum.  

                        (Beifall, Zurufe) 

Stadtverordnete Jutta Ditfurth, ÖkoLinX-
ELF:  

Also, ich hoffe, dass Tilo Schwichtenberg 
jetzt zuhört. Du behauptest, wir hätten 2001 
als Fraktionslose Räume gekriegt. Das ist 
nicht wahr. 2001 war man nach der HGO - 
bis das auf Antrag der GRÜNEN gegen uns 
geändert wurde - mit einer Person noch eine 
Fraktion. Wir haben also als Fraktion Räume 
bekommen. Es gab später Zustände, wo wir 
zu zweit waren und schon Räume hatten und 
verkleinert wurden auf das Maß, wo gerade 
noch unsere Ordner und das Archiv platzend 
hineinpassten.  

Es ist so viel falsch. Erstens: Es gibt keinen 
Rechtsanspruch auf Räume für Fraktionslo-
se, aber es gibt eine bisherige Handhabung, 
dass Fraktionslose Räume bekommen. 
Aber - bevor du jetzt zu früh jubelst -, dann 
müssen diese Fraktionslosen auch sagen, 
dass sie einen Raum wollen. Ich habe ab 
April 2021 auf dich eingeredet wie auf einen 
sturen Esel, dass du bitte einen Raum für 

dich beantragen sollst, weil du ihn brauchen 
wirst und weil es da noch einen kleinen 
Raum gegeben hätte, der vielleicht möglich 
gewesen wäre. Du hast mich zehn Monate, 
ein Jahr, eindreiviertel Jahre abblitzen las-
sen: das wäre „eine völlig lächerliche Idee“, 
du hättest deinen Computer … 

                              (Zurufe) 

Ruhe!  

… du hättest deinen Computer zu Hause, du 
bräuchtest kein Archiv, du hättest keine Ak-
tenordner und du würdest die Leute zu dir 
„nach Hause oder in den Garten einladen“. 
Mehr kann man nicht tun. Nach dieser Zeit 
war dann irgendwann dieser kleine Raum 
natürlich weg. Das heißt, man kann nicht drei 
Jahre … 

                              (Zurufe) 

Halt mal die Klappe! 

Man kann nicht drei Jahre später über eine 
Sache rumschimpfen, Leute beleidigen, Leu-
te in den Büros beleidigen, Leute von Behör-
den beleidigen und vorführen, die sich qua 
Amt gar nicht wehren können, Leute falsch 
zuordnen und behaupten, sie seien Teil des 
Magistrats, obwohl sie doch nur Behördenlei-
ter sind oder Amtsleiterin. Man kann nicht in 
den Büros rumlaufen und den dort Angestell-
ten böse Dinge über andere erzählen. Man 
kann nicht Sachen, die man aufschnappt, zu 
einer völlig verdrehten Form von angeblicher 
Zeugenaussage machen. Man kann nicht 
Leute vor Gericht einladen, ohne ihnen vor-
her mitzuteilen, hör mal, das will ich gern. Du 
kannst mich gerne vor Gericht einladen. Da 
werde ich jederzeit sagen, erstens bin ich 
unbedingt dafür, dass fraktionslose Stadtver-
ordnete einen Raum im Römer haben sollten. 
Zweitens aber müssen sie es dann auch sa-
gen, dass sie einen haben wollen, und kön-
nen nicht ein Jahr, zwei Jahre oder drei Jahre 
später ankommen, wenn sie es endlich be-
griffen haben, weil sie vorher nicht zuhören 
konnten. So, und jetzt ist es zu spät. Was du 
jetzt versuchst, ist, deine eigenen Anfangs-
fehler damit zuzudecken, dass du Leute fer-
tigmachst, und zwar in einem Ausmaß, das 
ich hier gar nicht schildern will, dass du her-
umgehst und in der Behörde Leuten Dinge 
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erzählst, die sie aufhetzen sollen gegen an-
dere. Das geht nicht! 

                              (Beifall) 

Ich habe über die Jahre auch immer wieder 
Schwierigkeiten gehabt und bei der vorheri-
gen Amtsleitung des Büros ganz besonders, 
aber ich werde das Stadtverordnetenbüro 
immer verteidigen, wenn ihm falsche Vorwür-
fe gemacht werden.  

Stadtverordnetenvorsteherin 
Hilime Arslaner: 

Ihre Redezeit ist abgelaufen. 

Stadtverordnete Jutta Ditfurth, ÖkoLinX-
ELF:  
(fortfahrend) 

… wenn ihre Fairness bestritten wird und 
wenn dann auch noch dem Leiter des 
Rechtsamtes Lügen unterstellt werden, nur 
weil du nicht lesen kannst und weil du bis 
heute nicht weißt, wer überhaupt zum Magist-
rat gehört und wer nicht und gegen wen du 
deine Vorwürfe richten sollst … 

Stadtverordnetenvorsteherin 
Hilime Arslaner: 

Die Redezeit ist abgelaufen. 

Stadtverordnete Jutta Ditfurth, ÖkoLinX-
ELF:  
(fortfahrend) 

Ja, schade. 

                              (Beifall) 

Tagesordnungspunkt 5. 

Stadtverordnetenvorsteherin 
Hilime Arslaner: 

Ich rufe den Tagesordnungspunkt 5., Verab-
schiedung beider Teile der Tagesordnung II, 
auf. 

Meine Damen und Herren, bevor wir zur Ab-
stimmung über die Ausschussberichte zur 
Tagesordnung II kommen, darf ich noch das 

Votum von BFF-BIG zur Vorlage M 136, 
TOP 54., erfragen. 

                              (Zurufe) 

Okay, danke! 

Im Hinblick auf die im Bericht des Ältesten-
ausschusses zur Tagesordnung II wiederge-
gebenen Beschlussempfehlungen verweise 
ich auf die schriftliche Vorlage. Ich bitte nun 
um das Handzeichen, wer den Beschluss-
empfehlungen der Tagesordnung II des öf-
fentlichen und des nicht öffentlichen Teils 
zustimmt, sodass für jeden die Stimmabgabe 
der jeweiligen Fraktion im Ausschuss und für 
die fraktionslosen Stadtverordneten deren 
schriftlich vorliegendes Votum gilt. (Ge-
schieht) Wer stimmt dagegen? (Geschieht) 
Enthaltungen? (Geschieht) Ich stelle fest, 
damit ist die Tagesordnung II in der vorgeleg-
ten Fassung beschlossen. Ich schließe den 
Tagesordnungspunkt und übergebe die Sit-
zungsleitung an Herrn Dr. Rosenbaum. 

Tagesordnungspunkt 6. 

Stellvertretender 
Stadtverordnetenvorsteher 
Dr. Christoph Rosenbaum: 

Ich rufe den Tagesordnungspunkt 6., 
TUMO-Lernzentrum, auf. Zu diesem Thema 
behandeln wir die Vorlagen M 113 des Ma-
gistrats sowie NR 1003 der CDU-Fraktion. 
Die GRÜNE-Fraktion hat den Antrag zur Ta-
gesordnung I gestellt. Gibt es Wortmeldun-
gen? Die erste Wortmeldung kommt von Frau 
Kube von den GRÜNEN. Bitte! 

Stadtverordnete Dana Kube, GRÜNE:  

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
liebe Kolleginnen und Kollegen! 

Ich habe das Glück, in einem Forschungsfeld 
zu arbeiten, wo ich täglich mit Entwick-
ler:innen von künstlicher Intelligenz für Bil-
dungszwecke zusammenarbeite. Ich habe 
mit ihnen über das TUMO-Lernzentrum ge-
sprochen - einen Ort, der für Kinder gemacht 
ist, wo sie kostenlos mit moderner Technik 
spielend lernen können. So einen Ort gab es 
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